
Niederschrift 

über die 

Sitzung des Werkausschusses des Verbandsgemeinderats Mendig 

 
Sitzungstermin:   Donnerstag, den 29.01.2026 

Sitzungsbeginn:   18:30 Uhr 

Sitzungsende:   18:50 Uhr 

Sitzungsort: Großen Ratssaal der Verbandsgemeindeverwaltung 
Mendig, 2. OG, Zimmer Nr. 43, Marktplatz 3, 56743 
Mendig 

 

Anwesend waren: 

 

Vorsitzender 
Herr Jörg Lempertz   Vorsitzender, Mandat niedergelegt   

Erster Beigeordneter 
Herr Joachim Plitzko   Mandat niedergelegt   

Beigeordneter 
Herr Ralf Kraut       
Herr Alexander Müller   Mandat niedergelegt   

CDU 
Herr Winfried Berresheim       
Herr Franz Daub       
Herr Achim Grün   Stadtbürgermeister Mendig; Vertreter Vertre-

tung für Herrn Jürgen Reimann 
Herr Markus Merkler       

FWG VG 
Herr Alfred Nett       
Herr Jörg Schmidt       

SPD 
Herr Walter Krings       

Bündnis 90 / Die Grünen 
Herr Ralf Montermann       

Ortsbürgermeister beratende Teilnahme 
Herr Lukas Ellerich   Ortsbürgermeister Thür   

Verwaltung 
Frau Helene Dick   Schriftführer   
Herr Andreas Loeb   Werkleiter   
Herr Georg Stein       

Weitere Referenten 
Frau Dr. Julia Schneider       
 



  

 
Abwesend waren: 

CDU 
Herr Jürgen Reimann   Fraktionsvorsitzender Vertreten durch Herrn 

Achim Grün 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss 
beschlussfähig ist. 
 
Gegen die Niederschrift der Sitzung des Werkausschusses des Verbandsgemeinderates 
Mendig vom 19.11.2025 werden keine Bedenken erhoben. 
 
 



  

 
Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Schlussbesprechung über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 für 

den Betriebszweig Wasserwerk 
 

2. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 für den Betriebszweig Wasser-
werk 
 

3. Schlussbesprechung über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 für 
den Betriebszweig Abwasserwerk 
 

4. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 für den Betriebszweig Abwas-
serwerk 
 

5. Ermächtigung Vergabe Bauleistung Kanalsanierung OG Rieden West und Volkesfeld 
 

6. Mitteilungen 
 

  



  

Öffentliche Sitzung 
Tagesordnungspunkt: 1 

Schlussbesprechung über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024  für den Be-
triebszweig Wasserwerk  
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler Einrichtungen findet vor 
Feststellung des Jahresabschlusses über die Ergebnisse der Prüfung eine Schlussbesprechung 
zwischen dem Abschlussprüfer, dem Bürgermeister und der Leitung der geprüften Einrichtung statt.  
 
Zur Schlussbesprechung sind die Mitglieder des Werkausschusses und der Landesrechnungshof 
bzw. das Gemeindeprüfungsamt einzuladen.  
 
Beigefügt sind der geprüfte Jahresabschluss, die Erfolgsübersicht, der Lagebericht und der Entwurf 
des Prüfungsberichtes. 
 
In Vertretung des Rechnungshofes wurde das Gemeindeprüfungsamt bei der Kreisverwaltung Ma-
yen-Koblenz zur Schlussbesprechung eingeladen. 
 
Ein Vertreter der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst und Partner GmbH & Co. KG aus Kob-
lenz wird den Jahresabschluss in der Schlussbesprechung näher erläutern. 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 2 

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024  für den Betriebszweig Wasserwerk  
 
Sachverhalt: 
 
Der Eigenbetrieb mit den Betriebszweigen „Wasserwerk“ und „Abwasserwerk“ ist nach den Vor-
schriften der Gemeindeordnung (GemO), der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) 
sowie der Betriebssatzung des Eigenbetriebes zu führen. 
 
Nach § 89 Abs. 1 GemO sind der Jahresabschluss und der Lagebericht der Eigenbetriebe, jährlich 
durch sachverständige Abschlussprüfer im Sinne des § 319, Abs. 1, Satz 1 Handelsgesetzbuch 
(HGB) zu prüfen. 
 
Die Prüfung für das Jahr 2024 für den Betriebszweig „Wasserwerk“ erfolgte durch die damit beauf-
tragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst und Partner GmbH & Co. KG, Koblenz. Hinsicht-
lich der vorgeschriebenen Schlussbesprechung gemäß der Landesverordnung über die Prüfung 
kommunaler Einrichtungen wird auf den vorangegangenen Top verwiesen. 
 
Den Mitgliedern des Werkausschusses ist der Prüfungsbericht als Anlage beigefügt. Ein Vertreter 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst und Partner GmbH & Co. KG wird in der Sitzung 
den Jahresabschluss näher erläutern. 
 
Nach den vorliegenden Unterlagen schließt die Jahresbilanz zum 31.12.2024 auf der Aktiv- und 
Passivseite mit einer Bilanzsumme von 10.431.362,88 EUR ab und weist einen Jahresgewinn in 
Höhe von 167.630,66 EUR aus. 
 
Es wird empfohlen, den Gewinn in Höhe von 167.630,66 EUR in die allgemeine Rücklage einzu-
stellen. 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst und Partner GmbH & Co. KG hat den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk für den Jahresabschluss 2024 erteilt. 
Der Jahresabschluss sowie die Verwendung des Jahresgewinnes ist gem. Betriebssatzung durch 
den Verbandsgemeinderat zu beschließen und vom Werkausschuss vor zu beraten. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
Keine. 
 
 
 
Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde vorberaten. 
 

2. Der Jahresgewinn 2024 in Höhe von 167.630,66 EUR wird in die allgemeine Rücklage ein-
gestellt. 

 
3. Den über- und außerplanmäßigen Auszahlungen lt. Jahresabschluss 2024 wird nachträglich 

zugestimmt. 
 

4. Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, den Jahresabschluss in der vor-
liegenden Form festzustellen. 

 



  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 3 

Schlussbesprechung über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024  für den Be-
triebszweig Abwasserwerk  
 
Sachverhalt: 
 
Gem. § 3 Abs. 4 der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler Einrichtungen findet vor 
Feststellung des Jahresabschlusses über die Ergebnisse der Prüfung eine Schlussbesprechung 
zwischen dem Abschlussprüfer, dem Bürgermeister und der Leitung der geprüften Einrichtung statt. 
 
Zur Schlussbesprechung sind die Mitglieder des Werkausschusses und des Landesrechnungsho-
fes bzw. des Gemeindeprüfungsamtes einzuladen.  
 
Beigefügt sind der geprüfte Jahresabschluss, die Erfolgsübersicht, der Lagebericht und der Entwurf 
des Prüfungsberichtes. 
 
In Vertretung des Rechnungshofes wurde das Gemeindeprüfungsamt bei der Kreisverwaltung Ma-
yen-Koblenz zur Schlussbesprechung eingeladen. 
 
Ein Vertreter der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst u. Partner GmbH & Co. KG, Koblenz 
wird den Jahresabschluss in der Schlussbesprechung näher erläutern. 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 4 

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024  für den Betriebszweig Abwasserwerk  
 
Sachverhalt: 
 
Der Eigenbetrieb mit den Betriebszweigen „Wasserwerk“ und „Abwasserwerk“ ist nach den Vor-
schriften der Gemeindeordnung (GemO), der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) 
und der Betriebssatzung des Eigenbetriebes zu führen. 
 
Nach § 89 Abs. 1 GemO sind der Jahresabschluss und der Lagebericht der Eigenbetriebe, jährlich 
durch sachverständige Abschlussprüfer im Sinne des § 319, Abs. 1, Satz 1 Handelsgesetzbuch 
(HGB) zu prüfen. 
 
Die Prüfung für das Jahr 2024 für den Betriebszweig „Abwasserwerk“ erfolgte durch die damit be-
auftragte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst und Partner GmbH & Co. KG aus Koblenz. 
Hinsichtlich gemäß der Landesverordnung über die Prüfung kommunaler Einrichtungen vorge-
schriebenen Schlussbesprechung wird auf den vorangegangenen Top verwiesen. 
 
Den Mitgliedern des Werkausschusses ist der Prüfungsbericht als Anlage beigefügt. Ein Vertreter 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst und Partner GmbH & Co. KG wird den Jahresab-
schluss in der Sitzung näher erläutern. 
 
Nach den vorliegenden Unterlagen schließt die Jahresbilanz zum 31.12.2024 auf der Aktiv- und 
Passivseite mit einer Bilanzsumme von 17.064.866,29 EUR ab und weist in Übereinstimmung mit 
der Jahreserfolgsrechnung einen Jahresgewinn in Höhe von 163.284,55 EUR aus. 
 
Es wird empfohlen, den Gewinn in Höhe von 163.284,55 EUR in die allgemeinen Rücklagen einzu-
stellen. 
 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dr. Dienst u. Partner GmbH & Co. KG hat den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk für den Jahresabschluss 2024 erteilt. 
Der Jahresabschluss sowie die Verwendung des Jahresgewinnes ist gem. Betriebssatzung durch 
den Verbandsgemeinderat zu beschließen und vom Werkausschuss vor zu beraten. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
Keine. 
 
 
 
Beschluss: 
 
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wurde vorberaten. 

2. Der Jahresgewinn 2024 in Höhe von 163.284,55 EUR sollen in die allgemeine Rücklage 
eingestellt werden. 

 
3.  Den über- und außerplanmäßigen Auszahlungen lt. Jahresabschluss 2024 wird nachträglich 

zugestimmt. 
 
4. Der Werkausschuss empfiehlt dem Verbandsgemeinderat, den Jahresabschluss 
 in der vorliegenden Form festzustellen. 
 



  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 5 

Ermächtigung Vergabe Bauleistung Kanalsanierung OG Rieden West und Volkesfeld  
 
Sachverhalt: 
Die Maßnahme wurde bereits in der Werkausschusssitzung vom 19.11.2025 kurz im Rahmen der 
Auftragsvergabe für die Planungsleistung erläutert. Nachdem im vergangenen Jahr die Kanalsanie-
rungsmaßnahmen in der Ortslage Rieden-Ost durchgeführt wurden, sollen die Arbeiten in diesem 
Jahr analog in der westlichen Ortslage Rieden sowie der Ortslage Volkesfeld durchgeführt werden. 
Das Büro Neubusch hat bereits mit der Sanierungsplanung begonnen und die Arbeiten sollen in 
Kürze öffentlich ausgeschrieben werden, um die Maßnahme bis zum Herbst abschließen zu kön-
nen. 
 
 
Hinweis zur Finanzierung: 
Die Maßnahme ist im Wirtschaftsplan berücksichtigt, veranschlagt sind in 2 separaten Titeln insge-
samt 500.000 EUR brutto, der investive Anteil liegt bei rd. 20%. Diese Summe ist auskömmlich für 
die geschätzten Sanierungskosten. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss ermächtigt den Werkleiter, nach erfolgter Ausschreibung, im Rahmen der zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel, den Auftrag an den wirtschaftlich günstigsten Bieter zu ver-
geben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig    X 
Zustimmungen   ./. 
Ablehnungen    ./. 
Stimmenenthaltungen  ./. 
 
 
 
 
 
 



  

 
Tagesordnungspunkt: 6 

Mitteilungen  
 
 
 
 
Keine Mitteilungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                        
Vorsitzender 
Jörg Lempertz 

 
                                          
Schriftführer 
Helene Dick 
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